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Was wäre geschehen, wenn Angehörige und 
Überlebende des rassistischen Terroranschlages 
in Hanau nicht auf Fehler und Versäumnisse 
von Polizei und Behörden hingewiesen hätten? 
Was wäre überhaupt passiert, wenn sie nicht 
selbst recherchiert und immer wieder lückenlose 
Aufklärung eingefordert hätten?

Der parlamentarische Untersuchungsausschuss im 
Hessischen Landtag zu Hanau kam nur durch den 
öffentlichen Druck der Angehörigen zustande. Die 
öffentlichen Sitzungen begannen im Dezember 2021 
und endeten im Juli 2023. Zentrale Versagenspunkte 
wurden bestätigt, viele offene Fragen blieben unbe­
antwortet. Niemand hat die politische Verantwortung 
übernommen. Es gab keine Konsequenzen. Also: 
Kein Abschlussbericht! Wir werden weiter keine 
Ruhe geben. Weil Erinnern Verändern heißt. 



Aussagen der Angehörigen 
und Überlebenden

Die Angehörigen und Überlebenden haben durch­
gesetzt, dass ihre Stimmen, ihr Erleben und ihre 
Erfahrungen den Untersuchungsausschuss eröffneten. 
Wir dokumentieren diese Aussagen der Betroffenen 
zu den Abläufen in der Tatnacht und danach.

Kollektive Aktionen
Die unabhängige Ermittlungsagentur Forensic 
Architecture hat die wichtigsten Ereignisse im 
dreijährigen Kampf um Erinnerung und Aufklärung in 
einer Zeitleiste zusammengestellt. Diese haben 
wir in eine online durchsuchbare Form übersetzt.

Aufklärung
Forensic Architecture hat die Tatnacht in einer 
detaillierten Zeitleiste rekonstruiert, auch diese findet 
sich auf der Website. Zusätzlich sind die zehn 
Fragekomplexe des Untersuchungsausschusses 
dokumentiert und in weiteren Videos und Texten 
werden zentrale Versagenspunkte aufgearbeitet.

Sachverständige
Auch Gutachten von Sachverständigen zu den 
Ermittlungen von Polizei und Staatsanwaltschaft, zum 
Umgang mit den Angehörigen sowie zum strukturellen 
Rassismus innerhalb der Polizei habe wir veröffentlicht. 

Archiv
In einer Chronologie, in Protokollen, in Presse­
mitteilungen sowie Presseberichten sind die Abläufe 
der öffentlichen Sitzungen des Untersuchungs­
ausschusses umfassend dokumentiert. 



Angehörige, Überlebende, die Initiative 19. Februar 
Hanau und NSU-Watch Hessen haben über 
18 Monate lang jede der insgesamt 30 öffentlichen 
Sitzungen des Untersuchungsausschusses 
beobachtet, dokumentiert und kommentiert. 

Gemeinsam haben wir die offenen Fragen und 
Anklagen der Betroffenen sichtbar und unüberhörbar 
gemacht. Mit der Website kein-abschlussbericht.org 
wollen wir dazu beitragen, dass die Kette des 
polizeilichen und behördlichen Versagens auch 
weiterhin öffentlich kritisiert und skandalisiert wird. 
Solange keine politische Verantwortung für die Fehler 
und Versäumnisse übernommen wird, wird es 
keine Ruhe geben. Wir kämpfen weiter um Erinnerung, 
Gerechtigkeit, Aufklärung und Konsequenzen. 

Aussagen der Überlebenen und Angehörigen

Zeitleiste kollektiver Aktionen Aufklärung

Zehn Fragen Videorekonstruktionen

Analysen & Texte Interner Polizeibericht

Stellungennahmen und Gutachten

Zeitleiste der Nacht des Anschlags

Archiv Chronologie Sitzungsberichte

Pressemitteilungen Presseberichte ...

Besuchen, lesen, teilen:
kein-abschlussbericht.org


